
22. August 2024

Halvestorf dominiert im Derby: 8:1-Sieg
gegen Preussen Hameln

SSG Halvestorf siegt eindrucksvoll 8:1 gegen FC Preussen
Hameln in einem Derby der Bezirksliga am 22.08.2024.

Im Bezirksliga-Derby zwischen der SSG Halvestorf und dem FC
Preussen Hameln kam es am 22. August 2024 zu einem wahren
Fußballfest. Die Halvestorfer sicherten sich mit einem
beeindruckenden 8:1-Sieg, was die Teamdynamik und deren
Aufstiegsambitionen deutlich unterstrich.

Bereits in der zweiten Minute setzte Dennis Fulek mit einem
Pfostenschuss ein frühes Zeichen, und die Halvestorfer
Mannschaft ließ nicht lange auf sich warten. Tim Bartelt
eröffnete das Scoreboard in der vierten Minute, gefolgt von
einem Strafstoßtor von Marco Elias in der 19. Minute. Jan-
Christoph Thom erwies sich als zweifacher Torschütze (31., 40.)
und Robin Tegtmeyer erhöhte in der 43. Minute auf 5:0 für die
Gastgeber. Halvestorf beeindruckte durch schnelles, präzises
Kombinationsspiel, das die Gegner immer wieder in die
Defensive drängte.

Die Leistung der Halvestorfer

Das Team von Trainer Rik Balk zeigte eine bemerkenswerte
Leistung über die gesamte Spielzeit. „Es war schon ein
deutlicher Unterschied heute. Preussen hat nicht schlecht
gespielt, aber wir haben in den richtigen Momenten die Tore
gemacht und unsere Chancen gut genutzt“, fasste Balk die
Überlegenheit seines Teams zusammen. Er hob hervor, dass sie
stets die Grundlinie suchten und durch kluges Spiel in gute



Schusspositionen gelangten.

Nach der Halbzeitpause drängten die Halvestorfer weiter auf
Tore. Bartelt schnürte seinen Dreierpack mit zwei weiteren
Treffern in der 63. und 65. Minute, während Tegtmeyer erneut
traf (74.) und das Ergebnis auf 8:0 schraubte. Der Ehrentreffer
für die Preussen kam durch Nils Böckmann in der 85. Minute,
aber der Nachmittag gehörte klar Halvestorf.

Die Reaktion von Preussen Hameln

Hamelns Trainer Paul Bicknell nahm die Niederlage gelassen zur
Kenntnis. „Halvestorf war uns immer einen Schritt voraus und
die bessere Mannschaft. Wir haben viele Bälle unnötig verloren,
das hat immer wieder zu Toren geführt. Am Sonntag können wir
diese Leistung gegen den SV Gehrden wieder korrigieren. Ich
erwarte von uns eine hochmotivierte Einstellung“, sagte
Bicknell, was Verständnis für die Leistung seiner Spieler zeigt.

Die Halvestorfer Mannschaft zeigte sich nicht nur in der
Offensive stark, sondern auch in der Defensive, wo Torwart
Kallmeyer und die Abwehrreihe souverän den Druck der Gäste
abwehren konnten. Das Team strahlte eine bemerkenswerte
Teamchemie und Spielfreude aus, die sich auch in den
zahlreichen Toren niederschlug.

Die auffällige Leistung der Halvestorfer und die klare Dominanz
in diesem Derby könnten einen Wendepunkt in der Saison für
die Mannschaft darstellen. Neben den Torschützen Bartelt und
Tegtmeyer war auch der herausragende Einsatz von Tim Arndt
in der Abwehr entscheidend für den Gesamterfolg.

Ein Derby, das in die Geschichtsbücher eingehen wird!

Die Bedeutung des Derbys

Derbys in der Bezirksliga sind nicht nur sportliche Wettkämpfe,
sondern auch Ereignisse, die die lokale Gemeinschaft prägen.



Die Auseinandersetzungen zwischen den Vereinen wie der SSG
Halvestorf und dem FC Preussen Hameln ziehen oftmals ein
großes Publikum an und stärken das Gemeinschaftsgefühl. Fans
und Spieler identifizieren sich stark mit ihrem Club und dem
jeweiligen Derby, was zu einer besonderen Atmosphäre im
Stadion führt. Solche Spiele sind oft mehr als nur ein Kampf um
Punkte; sie sind auch eine Gelegenheit, den lokalen Stolz unter
Beweis zu stellen und eine lange Tradition fortzusetzen.

Das Spiel zwischen Halvestorf und Preussen war nicht nur aus
sportlicher, sondern auch aus historischer Sicht bedeutend. Die
Rivalität zwischen beiden Clubs reicht tief und ist von intensiven
Spielen geprägt. Diese Rivalität macht die Derbys zu einem
Höhepunkt jeder Saison und sorgt dafür, dass jedes Ergebnis
weitreichende Auswirkungen auf die Emotionen und die
Einstellung der Fans hat.

Statistische Analyse des Spiels

Die Statistik spricht eine deutliche Sprache: Mit einem Endstand
von 8:1 übertrumpfte Halvestorf den FC Preussen Hameln in
nahezu allen Bereichen. Die Anzahl der Torschüsse, die sich in
guter Position ergaben, zeigt, dass Halvestorf nicht nur mehr
Chancen erarbeitete, sondern diese auch effizient umsetzte. 

Eine detaillierte Analyse der Torabschlüsse zeigt, dass
Halvestorf insgesamt 15 Torschüsse abgeben konnte, während
der FC Preussen lediglich 5 Chancen im gesamten Spiel hatte.
Bezogen auf die Treffer- und Torchancen-Statistik wird der
Unterschied zwischen beiden Mannschaften deutlich:

Team Torschüsse Erfolgreiche
Tore

Ballbesitz (%)

SSG Halvestorf 15 8 62
FC Preussen
Hameln

5 1 38

Die hohe Effizienz von Halvestorf wird auch durch die Zahl der



verwerteten Chancen verdeutlicht, was darauf hindeutet, dass
das Team in der Lage ist, in kritischen Momenten genau
zuzuschlagen. Während Preussen versuchte, das Spiel über
Konter zu kontrollieren, gezeigt durch ihre Defensive, waren sie
oft nicht in der Lage, Druck auf die Halvestorfer Abwehr
auszuüben. 

Solche statistischen Auswertungen helfen den Trainern auch,
zukünftige Spielstrategien zu entwickeln und Bereiche zu
identifizieren, in denen Verbesserungen notwendig sind. Am
kommenden Sonntag könnte der FC Preussen sich besser
präsentieren, um die Fehler des Derbys zu korrigieren und neue
Ansätze in den Trainingsprozess einzubringen.
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